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Achtung, Sperrfrist: Heute, 17.00 Uhr 

Manja Schüle besucht Märkisch-Oderland 

Kulturministerin informiert sich über historische und kulturelle Projekte  

 

Kulturministerin Manja Schüle hat sich heute auf ihrer Tour durch den Landkreis Märkisch-

Oderland über das Projekt Geschichtsbahnhof Seelow sowie über die Arbeit des Heimat-

vereins Schweizerhaus Seelow e.V. informiert. Abschließend besuchte sie das Theater 

‘die Andere Welt Bühne‘ in Strausberg. 

 

Ministerin Manja Schüle: „Aller guten Dinge sind drei – und heute habe ich drei sehr gute 

Initiativen in Märkisch-Oderland besucht: Im Geschichtsbahnhof Seelow soll künftig Ge-

schichte von der Vor- bis zur Nachkriegszeit im ‘O-Ton‘ aus verschiedenen Blickwinkeln er-

zählt werden. Ein spannendes Projekt: Aus der Vielfalt der Erfahrungen und Wahrnehmun-

gen entwickelt sich so ein lebendiges Bild von regionaler Historie. So wird im ehemaligen 

Bahnhofsgebäude dank des Geschichts- und Heimatvereins Gusow-Platkow ein neu- und 

einzigartiges Museum entstehen“, so Schüle. „Einzigartig war auch das preußische Muster-

gut rund ums Schweizerhaus in Seelow. Ich bin den Mitgliedern des Heimatvereins Schwei-

zerhaus Seelow dankbar, dass sie das Gelände aus dem Dornröschenschlaf geholt und für 

Veranstaltungen wieder zugänglich gemacht haben. An einem einzigartigen Standort befin-

det sich das freie Theater ‘die Andere Welt Bühne‘ – in einem ehemaligen Wasserwerk im 

Wald. Die Inszenierungen verbinden klassisches Theater mit choreografischen Elementen 

– mehr als nur ein Geheimtipp! Diese drei Stationen, die ich heute besucht habe, zeigen, 

wie abwechslungsreich unser Land ist – und wie viele engagierte und kreative Brandenbur-

gerinnen und Brandenburger es gestalten!“ 

 

Im Geschichtsbahnhof Seelow soll künftig eine Ausstellung die Geschichte(n) der Vor-, 

Kriegs- und Nachkriegsjahre zwischen 1930 und 1960 aus Sicht der Menschen in der Oder-

region anhand von Originalzeugnissen und Erlebnisberichten erzählen. Das Empfangsge-

bäude des Bahnhofs Seelow wurde 1877 eröffnet. 2015 hat die Stadt Seelow das von der 

Deutschen Bahn nicht mehr genutzte Haus erworben und dem 2004 gegründeten Ge-

schichts- und Heimatverein Gusow-Platkow e.V. für Ausstellungszwecke zur Verfügung ge-

stellt. Das Kulturministerium unterstützt die geplante Ausstellung mit 25.000 Euro aus Lotto-

mitteln. Weitere Informationen: www.museumplatkow.de   
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Der 2007 gegründete Heimatverein Schweizerhaus Seelow e.V. kümmert sich um die Sa-

nierung und den Erhalt des gleichnamigen Denkmals und öffnet es für Besucher*innen. Im 

Jahr 1854 eröffnete das neu erbaute Ausflugslokal ‘Schweizerhaus‘ in Seelow, das in den 

folgenden Jahrzehnten über die Stadtgrenzen hinaus zu einem beliebten Ausflugsziel 

wurde. 1919 kaufte der Berliner Bankier Hugo Simon das Ausflugslokal und umliegende 

Grundstücke und entwickelte das Areal zu einem Mustergut mit Edelobst- und Pflanzenan-

bau, Geflügelfarm und Kaninchenzucht. Während des Nationalsozialismus und in der DDR 

war das Gut verstaatlicht. Im Jahr 2010 kaufte die Stadt Seelow das Areal. Weitere Informa-

tionen: www.heimatverein-seelow.de   

 

Erst seit 2017 existiert ‘die Andere Welt Bühne‘ – zuvor gab es in Strausberg kein Theater. 

Die Bühne befindet sich in einer leeren Betonhalle, dem ehemaligen Wasserwerk einer alten 

Bunkeranlage mitten im Wald. Zu den Stücken in dieser Spielzeit gehören ‘Liebe Macht Tod‘ 

von Thomas Brasch, ‘Effi Briest‘ von Theodor Fontane sowie das eigene Stück ‘Unverges-

sen‘. Die Kulturstätte ‘Wasserwerk‘ wird das gesamte Jahr bespielt. Die Bühne verbindet in 

ihren Inszenierungen Film- und Videokunst mit choreografischen Elementen und klassi-

schem Theater. Das Kulturministerium unterstützt das freie Theater in diesem Jahr mit 

50.000 Euro. Weitere Informationen: www.wasserwerk-theater.com   
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